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FÜR EUCH AKTIV

Regina Schirner Karim Himeur Cornelia Scheer

Kurt Anders Gabriele Anders Volker Scheer

Simone Paul Sascha Planz Anja Utterodt

Maie Hunger Andreas Schirner

Michael Bletz Katharina Marschoun Tobias Marschoun

GEMEINSAM GEHT’S:   

LEBENSGRUNDLAGEN 
SCHÜTZEN.

Dir sind unsere Lebensgrundlagen wichtig? 
Uns auch! Wir können hier in Neu-Anspach viel 
dafür tun, unseren Planeten für uns und unsere 
Kinder zu erhalten!

Neu-Anspach ist bereits seit 2010 
Klima-Kommune!

Das städtische Klimaschutzkonzept ist unser 
Weg zur Klimaneutralität. Wir setzen uns 
dafür ein, dass es umgesetzt und beständig 
fortgeschrieben wird. 

Wir sind für zusätzliche Photovoltaik-Projekte 
auf öffentlichen Flächen, weil das der günstigste 
Weg zu mehr erneuerbarer Energie ist. Und: 
Wir werden uns dafür einsetzen, dass Windkraft 
in Neu-Anspach wieder zum Thema wird! 
Windstrom ist Winterstrom – und den brauchen 
wir jetzt und in Zukunft.

Wir sind allerdings spät dran. Die Klimakrise ist 
bereits spürbar und wir müssen uns anpassen: 
Wald, Wasserversorgung und Hochwasserschutz 
wollen wir resilient umgestalten. 

...und was ist dir wichtig? Sag es uns!
info@gruene-neu-anspach.de

gruene-neu-anspach.de



GEMEINSAM GEHT’S:  

NEU-ANSPACH GESTALTEN.
Wir GRÜNE in Neu-Anspach setzen uns 
für eine offene, nachhaltige und moderne 
Stadtgemeinschaft ein. Der einfache Zugang 
zu Informationen der Verwaltung sowie eine 
proaktive und frühzeitige Kommunikation sind 
dafür die wichtigsten Grundlagen.

Dein Verein, dein Unternehmen, deine Partei, 
die Kita und die Schule deiner Kinder – all das 
macht unsere Gemeinschaft in Neu-Anspach 
aus.

Wir schätzen dich, dein Engagement und all 
diese Institutionen, weil sie Leben in die Stadt 
bringen – und davon wollen wir mehr! Vieles, 
das wir in diesem Programm bereits genannt 
haben, wird unsere Stadt weiter beleben 
und lebenswerter machen. Davon sind wir 
überzeugt!

Ideen, die das Ziel verfolgen, eine lebenswerte, 
eine nachhaltig zukunftsfeste Stadt mit einer 
aktiven und lebendigen Gemeinschaft für alle 
Generationen zu gestalten, stehen wir immer 
positiv und offen gegenüber.

Hier kannst du dir unsere Ideen für die nächsten 
fünf Jahre ansehen.

GEMEINSAM GEHT’S:  

EINE STADT FÜR ALLE.
Ob jung oder alt: Ein Thema verbindet 
alle, die kein Wohneigentum besitzen. Wir 
brauchen mehr bezahlbare Mietwohnungen! 
Ob als erste eigene Wohnung, weil im 
Alter die Bedürfnisse andere sind oder aus 
welchem Grund auch immer: Wir wollen 
diese Bedürfnisse in unserer Neuen Mitte 
verwirklichen, indem wir das Siegerkonzept aus 
dem Architektenwettbewerb umsetzen. Einer 
Einbeziehung des Bürgerhauses stehen wir 
dabei offen gegenüber. 

Als Familie braucht ihr eine Stadt, die den 
Rechtsanspruch eurer Kinder auf frühkindliche 
Bildung hervorragend und bezahlbar erfüllt. 
Wir wollen die hohe Qualität, die die 
Einrichtungen derzeit bieten, bedingungslos 
erhalten und setzen weiterhin auf gut 
ausgebildete Fachkräfte!

Als Jugendliche ist es euch vor allem 
wichtig, Treffpunkte zu haben und dass eure 
Bedürfnisse gesehen und gehört werden. 
Darum setzen wir uns für den Erhalt des 
Jugendhauses ein, für den Ausbau der 
Streetwork und die Förderung und Einbindung 
des Jugendforums.

GEMEINSAM GEHT’S:  

MOBILITÄT MITEINANDER.
Du bist viel unterwegs in Neu-Anspach und darüber 
hinaus. Das macht einen großen Teil unserer Freiheit 
aus. Deshalb ist die öffentliche Infrastruktur dafür 
eine unserer wichtigsten Gemeinschaftsaufgaben!

Wir sehen, dass die unterschiedlichen Bedürfnisse, 
wie öffentlicher Nahverkehr, Radwege, Fußwege 
und Elektromobilität, noch nicht ausreichend 
berücksichtigt sind. Die Attraktivität und die 
Sicherheit der Rad- und Fußwege und insbesondere 
der Schulwege sind uns dabei besonders wichtig. 
Dafür brauchen wir ein Verkehrsraumkonzept und 
eine aktive Verkehrslenkung in unserer Stadt.

Die Umsetzung des bereits existierenden 
Radverkehrskonzepts des Hochtaunuskreises wollen 
wir für Neu-Anspach aktiv vorantreiben. Um die 
Interessen für Radfahrerinnen und Radfahrer im 
täglichen Verwaltungshandeln abzubilden, setzen 
wir uns für einen runden Tisch zur Radmobilität in 
Neu-Anspach ein, der den Magistrat kompetent und 
niedrigschwellig beraten kann.

Um für das Zeitalter der Elektromobilität eine 
dauerhaft günstige Infrastruktur aufzubauen, braucht 
es außerdem mehr öffentliche Ladesäulen mit guten 
Strompreisen für unsere Bürgerinnen und Bürger.


